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NachrichteN für die Bürger der gemeiNde

K a p f e n s t e i n

EDV-Anlage
Übergabe

an die Volksschule

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag: 
06.00 bis 12.00 Uhr 
und 15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag: 
07.00 bis 12.00 Uhr SO. 22. September

AB 9:30 Uhr
• Festakt mit Geburtstagsjubiläumsmesse
  gestalten Musikkapelle, Music4You,
  Kindergarten, Volksschule, Kirchenchor und Senioren 
 • Frühschoppen MUSIKKAPELLE KAPFENSTEIN
• Familiennachmittag/ Kinderprogramm
• mit Landeshauptmann Hermann Schützenhöfer



Meine sehr geehrten DaMen unD herren, 

liebe KinDer unD JugenDliche!

„Die WürDe Des Menschen 
besteht in Der Wahl.“ 

(Max Frisch)

Am 29. September 2019 ist es wieder so-

weit - die Nationalratswahl findet statt. 

Bitte nehmen Sie Ihr Wahlrecht wahr und 

geben Sie Ihre Stimme ab, das ist ein 

wichtiger Bestandteil der Demokratie. Hal-

ten wir uns vor Augen, dass in vielen Län-

dern die Menschen beim Wahlgang große 

Gefahren auf sich nehmen, weil sie sich 

nach mehr Demokratie sehnen. Nicht zu 

wählen ist eine schlechte Alternative.

Nach einem wunderbaren Sommer 

ist der Herbst angekommen.

Der „Ferien(s)pass“ erfreut sich immer 

größerer Beliebtheit bei den Kindern und 

Eltern. Der heurige Höhepunkt war das 

Gemeinschaftsprojekt „Wir bauen ein 

Haus“ mit den Gemeinden Fehring und 

Unterlamm, wo die Kinder mit den ver-

schiedenen Firmen und Gewerken ein 

fahrbares Haus gebaut haben. Der Start 

war in der neuen Filiale der Fa. Holz 

Braunstein in Leitersdorf. 

Ich bedanke mich bei allen Firmen, bei 

den Vereinen, den Einsatzorganisationen, 

meinen MitarbeiterInnen und besonders 

bei den Eltern und Kindern fürs Mitma-

chen und den persönlichen Einsatz. 

Neu ist die Kooperationsvereinbarung 

„FAIRing - Handwerksregion Steirisches 

Vulkanland“ mit Fehring und Unterlamm, 

damit wir dem Handwerk mehr Wert 

geben und es fördern. 

Mir ist es auch immer ein persönliches 

Anliegen, in den Sommerferien (soweit es 

möglich ist) Ferialjobs anzubieten. In den 

Sommermonaten beschäftigte die Ge-

meinde Kapfenstein nachfolgende Ferial-

praktikantInnen:

Bauer Lisa, Gutendorf 40

Bauer Tanja, Gutendorf 40

Dietl Selina, Kapfenstein 49

Fink Verena, Haselbach 30

Gutmann Elisa, Mahrensdorf 6

Hirschmann Laura, Pretal 168

Hirschmugl Miriam, Haselbach 36

Hoger Laura, Pretal 80

Pöltl Matthias, Neustift 64

Preininger Nadine, Neustift 65

Schwarz Lukas, Kapfenstein 114

Siegl Anja, Gutendorf 46

Die Gemeinde Kapfenstein und ich be-

danken uns für die gute Zusammenar-

beit und wünschen allen weiterhin viel 

Erfolg im weiteren Schul- und Berufs-

leben. 

Der geeignetste Ort für das Erfahrungs-

lernen ist nicht die Schule, sondern die 

Kommune. Somit besteht die größte He-

rausforderung der Eltern, Lernbegleiter 

und Erwachsenen darin, zur richtigen 

Zeit und in angemessenem Umfang „los-

zulassen“, damit solche Freiräume für 

das Erfahrungslernen, Entdecken und 

Gestalten bei Kindern und Jugendlichen, 

auch wirklich entstehen können.

Das 7. Gemeindefest - Fest der Gene-

rationen steht vor der Tür, nämlich am 

Sonntag, den 22. September 2019 ab 

09.30 Uhr in der Halle für Alle. Es erfolgt 

in diesem Zusammenhang nicht nur die 

Ehrung verdienter Gemeindebürger, 

sondern auch die Geburtstagsjubiläums-

messe und unser Landeshauptmann 

Hermann Schützenhöfer hat sich auch 

angekündigt. Ich bitte jetzt schon um 

Ihren Besuch, bedanke mich bei allen 

mitwirkenden Helfer/innen im Voraus und 

freue mich auf eine schöne Feier.

Unsere Kulturobfrau Annemarie Gigl hat 

wieder sehr viele gute Vorträge organisiert 

und ich bitte Sie alle, besuchen Sie den 

einen oder anderen Vortrag, es lohnt sich.

Die Lebensqualität in unserer Gemeinde 

ist sehr gut, wir sind bemüht, unseren 

Kindern und Enkelkindern, mit Ihrer Mit-

hilfe, Gutes zu bieten.

Ich danke allen für die Mitarbeit und 

wünsche uns einen schönen Herbst.

Euer Bürgermeister

Ferdinand Groß
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ParteieNVerKehr:
Das Gemeindeamt hat für den Parteienverkehr
Montag bis Freitag:  von 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:  von 13.00 bis 17.00 Uhr
Samstag:  von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.
 
Außerhalb der Parteienverkehrszeiten 
nur nach Vereinbarung!
 
Die Bürgermeistersprechstunden finden jeden 
Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr und 
nach Vereinbarung statt. 

Das Gemeindeamt ist telefonisch erreichbar 
unter 03157/ 22 35.

Bauhof:
Bauhofleiter-Stv. Josef Groß  0664/ 34 18 008
Bauhofmitarbeiter Stefan Hirtl  0664/ 64 75 238
Klärwärter Gottfried Krenn  0664/ 55 50 838

Nachrichten für die Bürger 
der Gemeinde KAPFENSTEIN

Impressum: 
Medieninhaber, Verleger und Redaktion: 
Gemeinde Kapfenstein, Kapfenstein 123, 8353 Kapfenstein, 
Tel.: 03157/ 22 35, Fax: DW 4, gemeinde@kapfenstein.at
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Ferdinand Groß
Grafik/Layout: Maitz Grafik, Höflach 75, 8350 Fehring
Druck: Schmidbauer-Druck GmbH., Wallstraße 24, 8280 Fürstenfeld
Auflage: 800 Stück (Ergeht an alle Haushalte der Gemeinde Kapfenstein)
Die aktuelle sowie ältere Ausgaben der „GemeindePost“ finden Sie 
auch online auf www.kapfenstein.at

Nächster Erscheinungstermin: vor Weihnachten
Letzte Abgabemöglichkeit von Berichten, Fotos und Veranstaltungen: 
Freitag, 22. November 2019
Hinweis: Später einlangende Beiträge können unter Umständen nicht 
mehr berücksichtigt werden!
Artikel bitte senden an gemeinde@kapfenstein.at

geMeinDestrassen-
sanierungen

Der Gemeinderat hat seine Zustimmung 

zur Sanierung diverser Gemeindestra-

ßen in der Gemeinde Kapfenstein mit 

Gesamtkosten von ca. EUR 40.000,00 

erteilt. Mit den Arbeiten wird die Firma 

Klöcher Bau GmbH beauftragt.

Weiters hat der Gemeinderat seine Zu-

stimmung zur Sanierung des Steindlwe-

ges in Mahrensdorf mit Gesamtkosten 

von EUR 8.565,58 erteilt. Mit den Arbei-

ten wird die Firma Klöcher Bau GmbH 

beauftragt.

zubau Kläranlage

Bei der Kläranlage in Neustift wird ein 

Zubau in der Größe von ca. 35 m² für 

die vorgeschriebenen Eisen-III-Tanks 

errichtet.

Mit den Arbeiten wurden die Firmen 

Baumgartner Bau GmbH, Holz Braun-

stein und Haase Tank GmbH beauf-

tragt. 

MüllPlätze

Bitte bei den Müllplätzen in den einzelnen 

Ortsteilen KEINE Müllsäcke ablagern!

gemeiNderats-
sitzung 
23. august 2019

übergabe WarnWesten

Mit dem Beginn des neuen Kinder-

garten- und Schuljahres ist auch der 

Herbst im Anmarsch und es ist in der 

Früh dunkel und oft nebelig. Die Si-

cherheit unserer Kinder ist uns sehr 

wichtig, aus diesem Grund haben 

wir beschlossen, unsere Schul- und 

Kindergartenkinder mit Warnwes-

ten auszustatten. Diese wurden nun 

rechtzeitig zu Schulbeginn überge-

ben – für mehr Sicherheit für unsere 

jungen GemeindebürgerInnen!

hinWeis 
rauchverbot

Wir möchten Sie nochmals darauf auf-

merksam machen, dass in der Halle 

für Alle RAUCHVERBOT herrscht. 

Bitte dies beim Besuch der Veranstal-

tungen einzuhalten!
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gemeiNderats-
sitzung aM 
00. DezeMber 2014

Klimawandel passiert global, wirkt aber regional vor Ort, in un-

serer Region, in unserer Gemeinde. Starke Unwetter auf kleinstem 

Raum, Starkregen oder lange Trockenperioden sind nur ein Vorge-

schmack. Laut Experten müssen wir in Zukunft auch mit größeren 

Veränderungen unseres Lebensraumes rechnen, von der Vegeta-

tion über die Landwirtschaft bis hinein in unseren Alltag. 

Die gute Nachricht ist: Wir können mit regionalen Maßnahmen 

die Auswirkungen des globalen Klimawandels eindämmen! Viele 

kleine Schritte können Großes bewirken! Daher haben die 32 Ge-

meinden des Steirischen Vulkanlandes beschlossen, ihre Kräfte zu 

bündeln, um es gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern an-

zupacken. Vieles wird schon umgesetzt, aber es gibt immer etwas 

neues, das wir ausprobieren können! Unter dem Motto „#moch-

mas“ ist jede / jeder eingeladen, aufzuzeigen, was sie / er gegen 

den Klimawandel tut! Regionales Einkaufen, mit dem Fahrrad zur 

Arbeit fahren, Gemüse aus dem eigenen Garten nutzen, Dinge re-

parieren statt wegwerfen,… sind alles Maßnahmen, die das Klima 

schützen und gleichzeitig uns selbst und der Region gut tun. Der 

Vulkanland-Lebensstil! 

Mitmachen können Sie, indem Sie mit dem Hashtag „#mochmas“ 

auf Facebook oder Instagram von Ihren persönlichen Schritten zum 

Vulkanland-Lebensstil berichten oder auch direkt als „Klima-Pi-

onier“ im Team „Zukunftsfähigkeit“ in der Gemeinde Kapfenstein 

mitarbeiten. Wenn Sie interessiert sind, melden Sie sich bitte 

bis 01. Oktober 2019 im Gemeindeamt Kapfenstein unter der 

Telefonnummer 03157/2235 oder gemeinde@kapfenstein.at. 

Mitmachen ist aber immer möglich! Gemeinsam machen wir 

das Vulkanland zukunftsfähig! 

der VulkaNlaNd-
LebensstiL

Wir haben’s in Der hanD, 

#MochMas VulKanlanD zuKunftsfähig!
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Wir spüren die Auswirkungen der Klimakrise schon jetzt! Un-

sere Gletscher verschwinden, unsere Äcker und Wälder ver-

trocknen, die Hitze belastet uns alle. Wir müssen Österreich 

vor drohenden Milliardenkosten, Artensterben und Gesund-

heitsgefahren bewahren.

Unsere Kinder verdienen eine lebenswerte Heimat. Darum 

fordern wir (verfassungs-) gesetzliche Änderungen, die Klima-

schutz auf allen Ebenen ermöglichen und leistbar machen.

Unterstütze das Volksbegehren https://klimavolksbegehren.at/

entweder im Gemeindeamt Kapfenstein zu den Parteienver-

kehrszeiten, mittels Handy-Signatur oder aktivierter Bürgerkarte 

gleich online.

KliMa-
voLksbegehren

bücher- unD sPieletauschbÖrse 

Besuche unsere Bücher- und Spieletauschbörse im 

Gemeindeamt! 

Beim Eingang zur Bücherei gibt es eine Bücherkiste 

mit Bücher zur freien Entnahme. 

Im Moment gibt es bei Erwachsenenbüchern einen 

Aufnahmestopp.
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Die erste Projektphase endet mit September des heurigen 

Jahres. Alle der beschlossenen Maßnahmen wurden gemein-

schaftlich umgesetzt.

Auf Grund der erfolgreichen Entwicklung in unserer Gemeinde 

führen wir dieses Projekt auch in den nächsten 3 Jahren wei-

ter. In mehreren Arbeitsgruppen wurden unter Einbindung aller 

Generationen neue Maßnahmen erarbeitet:

•	 Pausenwiese	bei	der	Volksschule	Kapfenstein

•	 Evaluierung	und	Planung	einer	Erweiterung	mit	

 Neugestaltung des Kindergartens

•	 Barrierefreie	Halle	für	Alle

•	 Spielplatz	Halle	für	Alle

•	 Generationsübergreifende	Projekte	im	Kindergarten

•	 Essbarer	Naschgarten

•	 Neue	EDV-Anlage	für	die	Volksschule	Kapfenstein

•	 Rad-	und	Gehwege

•	 Fest	der	Generationen

•	 Geo-Trail:	Handlauf	für	„Kleine“

•	 Gemeindehomepage

•	 Jugendparlament

•	 Schlossblickplatz

•	 Hilfestellung	&	Unterstützung	im	Sozialbereich

Mit diesen weiteren Maßnahmen, der Dynamik der Jugend, 

dem Einsatz der Erwachsenen und der Lebenserfahrung der 

älteren Menschen, soll unsere Gemeinde noch liebens- und le-

benswerter für Kinder und Familien werden. 

Es ist uns ein Anliegen unsere Gemeinde unter Beteiligung aller 

Generationen nach ihren Wünschen und Bedürfnissen weiter 

zu entwickeln!

Wir freuen uns auf die Umsetzung der neuen Maßnahmen und 

laden Sie herzlich zur Mitwirkung ein! Danke für die bisherige 

Mitarbeit.

Kontaktadresse: Projektleitung GR Annemarie Gigl

Telefon: 0664 10 17 430

E-mail: annemarie.gigl@gmx.at

erste ZieLe erreicht – neue ZieLe beschLossen

KeraMischer Kreis 
KaPfenstein
Im Sommer 2020 treffen sich vom 25. Juli 

bis 2. August wieder Keramikbegeisterte 

in Kapfenstein, um bei den 17. Keramischen Tagen teilzu-

nehmen.

Der Keramische Kreis Kapfenstein möchte alle, die an 

Keramik interessiert sind, herzlichst einladen, bei einem 

der fünf Kurse mitzumachen. Sowohl Geübte als auch 

Neulinge sind herzlichst willkommen! Während der kera-

mischen Tage werden Objekte modelliert, gestaltet und 

auch vor Ort im holzbefeuerten Rakuofen, im Schaffel-

brand oder im Papierofen vollendet.

Wir werden auch älter! Zur Feier unseres 30-Jährigen Be-

stehens wird es ab Mitte August in der Kunsthalle Feld-

bach eine Leistungsschau unserer Mitglieder geben. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Das genaue Programm sowie weitere Details können Sie 

unserer Homepage www.keramischerkreis.at entnehmen.
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Meierhoffest
am 29.09.2019 von 1119 Uhr
Weingut WinklerHermaden

KellerFührungen
11 / 14 / 16 Uhr

Fassbinden "live"

OLIVIN
Verkostungen

Kapfensteiner Lamm

Lavabräu präsentiert
"OLIVINSKY"

LiveMusik
"Resch & Hirsch"

www.winklerhermaden.at

30 Jahre

OLIVIN

„Helmut Machhammer bei seinem Eröffnungsvortrag im Langen Keller“ (Foto Gerhard Koch)

Kunst aus stein
Bereits traditionell ist die Ausstellung :Struktur und Textur: im 

Langen Keller des Weingutes Winkler-Hermaden. Die Aus-

stellung wurde nach einführenden Worten des Akademi-

schen Bildhauers Helmut Machhammer von Bürgermeister 

Ferdinand Groß eröffnet. Skulpturen aus Stein von Maria 

Heinrich und Gerhard Koch sowie Lackabzüge von Ingomar 

Fritz	&	Norbert	Winkler	sind	noch	bis	05.	Oktober	zu	sehen.

Öffnungszeiten: Mo - Sa: 10.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
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„zWergen-club“

Der Sommer neigt sich dem Ende 

zu, die Ferien sind vorbei und so 

startet auch der Zwergen-Club wie-

der. Die Treffen finden in regelmä-

ßigen Abständen im Jungscharraum 

(Oberes Schulhaus) statt, bei schö-

nem Wetter auch am Spielplatz und 

wir möchten Kinder und Erwach-

sene recht herzlich dazu einladen. 

Bei Interesse bitten wir um telefo-

nische Kontaktaufnahme bezüglich 

einer Termininformation.

In den nächsten Treffen wollen wir 

Dekorationen für den Herbst ba-

steln, Martinslaternen gestalten und 

um den Kirchplatz ziehen und die 

Adventzeit gemeinsam erleben und 

hoffen, dass uns auch heuer wieder 

der Nikolaus besucht. Die Pläne bis 

Weihnachten sind also schon ge-

schmiedet und wir hoffen, dass wir 

diese auch gemeinsam umsetzen 

können und dadurch schöne Mo-

mente für die Kinder schaffen.

Wir freuen uns auf die gemein-

samen Treffen, das Spielen, das 

Basteln, das Singen, das La-

chen, das Reden…

Annemarie Ertl 0664 13 45 477

„zWergen-

ecKe“
bunte blätter 
beMalen 
Ihr malt gerne und mögt das Basteln mit 

Naturmaterialien? Dann haben wir hier eine 

schöne Bastelidee für den Herbst! Denn womit 

lässt es sich im Herbst besser basteln als mit 

Dingen, die man bei einem Spaziergang selbst 

gesammelt hat?

ihr braucht Dazu:
•	 Herbstblätter

•	 Wasserfarben

•	 Pinsel

•	 einen	Becher	mit	Wasser

•	 ein	weißes	Blatt

unD so WirD‘s geMacht:
1: Sortiert die gesammelten Blätter und sucht 

euch die schönsten heraus, die ihr bemalen 

möchtet.

2: Überlegt euch dann, mit welchen Farben ihr 

die Blätter bemalen wollt

3: Das Herbstblatt auf einer Seite vollständig 

und möglichst dick mit Wasserfarbe bemalen.

4: Presst das Blatt mit der Farbseite nach 

unten auf ein weißes Blatt und drückt es fest 

an. Nun ganz vorsichtig abziehen, damit die 

Farbe nicht verschmiert und man erhält einen 

schönen Laubabdruck.

Nach dem Trocknen können die Bilder entwe-

der als Grußkarten verwendet oder sogar in 

einem Bilderrahmen verschenkt werden. 

Viel Spaß!

Quelle: Geolino   Foto: Miss X / photocase.de
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neues aus dem kiNdergarteN Kapfenstein
Der Herbst ist da, wie wunderbar, und somit auch ein neues Kin-

dergartenjahr! 

Wir freuen uns, dass wir wieder 40 Kindergartenkinder bei uns 

willkommen heißen dürfen. Es ist schön zu hören, dass sie unse-

ren Kindergarten wieder mit fröhlichem Kinderlachen füllen und 

wir reges Treiben in unseren Funktionsräumen beobachten kön-

Am 29. Juni 2019 ging es für uns nach Peggau und auf 

die Teichalm. Mit unglaublichen 31 Kindern, starteten wir 

um 7.30 Uhr Richtung Peggau, um die Lurgrotte zu be-

sichtigen. Dort angekommen, packten wir uns in warme 

Kleidung, da in der Höhle, kalte 10° C herrschten. Wir 

wagten uns durch enge Tunnel, hinein in riesige Höh-

len, wo wir nicht nur die großen Tropfsteine besichtigen 

konnten, sondern auch einige Fledermäuse. Danach 

ging es auf die Teichalm, wo wir beim Teichwirt anstän-

dig Mittag gegessen haben. Den Nachmittag verbrach-

ten wir mit verschiedenen Spielen rund um den See 

und ließen uns auf der Latschenhütte ein leckeres Eis 

schmecken.

Wir möchten uns noch einmal recht herzlich beim 

Brauchtumsverein Mahrensdorf, bei der Pfarre und 

ebenfalls bei der Gemeinde für die finanzielle Unterstüt-

zung bedanken!

Die erste Jungscharstunde im neuen Schuljahr findet am 

12.10.2019, von 15.00 – 17.00 Uhr im alten Schulhaus 

statt. Wir freuen uns auf euch!

Wir wünschen allen ein schönes und erfolgreiches, 

neues Schuljahr. Euer Jungscharteam!

JungscharausfLug

nen. Im Anschluss an den Unterricht in der Volksschule besuchen 

fünf Schüler unsere Ganztagsgruppe. 

Vier Kindergartenpädagoginnen und zwei Kinderbetreuer-

innen freuen sich auf ein spannendes Kindergartenjahr, in 

dem sie die Kinder ein Stück auf ihrem Weg begleiten 

dürfen.

eröffnung hofLaden
Seit 31. August 2019 hat der neue 24h Hofladen der Fam. 

Dunst in Haselbach 11 (Haus Fam. Gutmann) geöffnet.

Das Sortiment besteht aus hofeigenem Gemüse, Fleischspe-

zialitäten, verschiedenen Fruchtsäften, Weine, Kernöl, Eier, 

Nudeln, Baumfackeln, Honig, verarbeitete Produkte und Käfer-

bohnen. Außerdem gibt es jeden Samstag frisches Holzofen-

brot von Jasmin Raidl.

Das Angebot an frischen Lebensmitteln steht euch täglich 24h 

zur Verfügung!

es funKtioniert ganz einfach:
•	 Ware	im	Laden	auswählen

•	 Auf	einen	Zettel	schreiben	

•	 Zusammenrechnen	

•	 das	Geld	in	die	rote	Box	neben	dem	Eingang	werfen

Wir hoffen, dass wir euer Interesse geweckt haben und euch 

bald in unserem Hofladen begrüßen dürfen!

Bei Fragen stehen wir gerne zur Verfügung (0664) 40 74 121! 
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Der 27. Juni 2019 versprach wieder ein sehr heißer Tag zu wer-

den. Schon am Morgen erhielten wir per E-Mail eine Hitzewar-

nung. Aber unser Projekt mit dem Bewegungsland Steiermark 

fand im Wald statt. Welch ein Glück! Im Wald war es recht an-

genehm.

Was macht unseren größten Sauerstofflieferanten denn noch 

attraktiv?

Der Wald kann auch ein „Spielplatz“ sein: abfangen spielen, 

blind einem Seil folgen, Käfer, Würmer, Spinnen und andere In-

Das Mass ist voll - 
oDer etWa Doch nicht?

In der vorletzten Schulwoche drehte sich in unserer Klasse alles 

um das Thema Hohlmaße, also Liter. An einem sonnigen, heißen 

Tag fand im Garten hinter der Schule der Höhepunkt der Woche 

statt. Eine auf diesem Gebiet sehr erfahrene Gasttutorin (Frau 

Doris Von der Hellen) zeigte uns in vielen liebevoll vorbereiteten 

Stationen, was man sich unter dem Begriff Liter vorstellen muss 

und ermöglichte den Kindern so eine spielerische und anregende 

Methode der Auseinandersetzung mit diesem Thema. Dass Hitze 

und Wasser eine sehr angenehme Kombination darstellen, kam 

an diesem Tag natürlich auch allen sehr gelegen. Das Picknick 

im Schatten der Linde schmeckte ebenfalls entsprechend gut. Ich 

bedanke mich bei Frau Von der Hellen für diesen lehrreichen und 

dennoch lustigen und schönen Vormittag.

Volksschule 
Kapfenstein

sPielPlatz WalD

sekten durch das Mi-

kroskop beobachten, 

Baumarten entde-

cken, mit Gegenstän-

den  des  Wa ldes 

Ratespiele machen, 

den Boden spüren, die Jahresringe erklärt bekommen, Holz 

sägen, über Hindernisse springen, über von Baum zu Baum 

gespannte Seile balancieren, ….und noch viele andere Dinge!

neue eDv anlage

Pünktlich zum Schulbeginn wurden die neuen Computer im 

EDV-Raum der Volksschule aufgestellt und installiert. Wir freuen 

uns, den Schülern moderne Geräte mit neuester Software zur 

Verfügung stellen zu können. Wir bedanken uns bei der Firma 

Torschitz & Schanes GmbH für die professionelle Umsetzung 

dieses Projektes. 
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Wasser ist leben!

Die Wasserversorgung der Gemeinde Kapfenstein ist 

eine komplizierte Angelegenheit. Herr Josef Groß hat 

den Kindern der 3. Stufe dieses System mit den Hoch-

behältern und dem Versorgungsnetz anschaulich er-

klärt.  Natürlich gab es auch eine Kostprobe des sehr 

guten frischen Wassers. Prost!

Danke lieber Herr Groß!

sPort- unD sPieltag

Ein Sport- und Spieltag in der letzten Schulwoche auf unserem 

schönen großen Sport – und Spielplatz machte großen Spaß!

Der Neurobiologe Gerald Hüther sprach bei seinem Vortrag 

„Freude am Leben“ in Feldbach (anzusehen auf www.vul-

kantv.at) davon, dass es ein neues Verständnis von Schule 

und Lernen bedarf und vor allem Freiräume und Umge-

bungen, in denen junge Menschen ihren Forscherdrang und 

ihre	Freude	am	Gestalten	&	Entdecken	ausleben	können.

Um Kindern und Jugendlichen der Region im Alter von 4 bis 

18 Jahren solch eine Umgebung anbieten zu können, eröff-

net eine Elterninitiative im September 2019 den „Erfahrungs-

raum Fehring” in der Radkersburgerstraße 14.

Es gibt freien Zugang zu Werkzeugen, Materialien (u.a. 

Montessori-Materialien der Mathematik, Deutsch und Natur-

wissenschaften...).

Lernen durch selber tun, beobachten und Anteil nehmen.

Infos:  Facebook-Seite „Erfahrungsraum-Fehring“

E-Mail: erfahrungsraum-fehring@gmx.at

Tel.:  Frau Paola Benning 0676 59 25 837

erfahruNgsraum für 
KinDer unD JugenDliche
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volleyball-turniersieg für fehringer 
Mittelschul-teaM
Die Neue Mittelschule Fehring beteiligte sich am Volley-

ballturnier „Best of Beach“ in Fürstenfeld mit zwei Mäd-

chen-Teams und einer Knaben-Mannschaft. Die Mädchen 

belegten in der Gruppenphase die Plätze 2 und 3 und ver-

passten damit knapp den Einzug in die Finalspiele. Die 

Knabenmannschaft erspielte sich den Gruppensieg, kam 

danach problemlos ins Finale und gewann dieses gegen 

das BG/BRG Fürstenfeld in drei Sätzen. Dritter wurde die 

NMS Bad Radkersburg. Insgesamt beteiligten sich an die-

sem U 14-Turnier 31 Teams.

Junior Master of science
Kurz vor dem Ende des Schuljahres fand an der NMS Fehring be-

reits zum dritten Mal die Prüfung zum „Junior Master of Science“ 

statt. Vor den Augen der Prüfungskommission unter der Leitung 

von Univ. Prof. Dr. Arnold Hanslmeier legten die Schülerinnen 

und Schüler ihre projektorientierte Fachbereichsarbeit vor, hiel-

ten ein PowerPoint-Referat zu ihrem Thema und präsentierten im 

Anschluss ein selbst gewähltes Experiment aus dem naturwis-

senschaftlich-technischen Bereich. Sowohl die Mitglieder der Prü-

fungskommission als auch die Ehrengäste waren vom souveränen 

Auftreten und von der fachlichen Kompetenz der Jugendlichen 

beeindruckt.  Vorbereitet und betreut wurden die Schüler von den 

beiden Lehrern Andreas Tamweber (Projektleiter) und Markus 

Gether.

nMs fehring – KaPfensteiner sinD Die besten
Sehr viele unserer ehemaligen Schüler aus der Volksschule 

Kapfenstein erbringen hervorragende Leistungen in der Neuen 

Mittelschule in Fehring und konnten das vergangene Schul-

jahr mit einem ausgezeichneten Erfolg abschließen. Gleich 11 

Schüler schafften es aber sogar, dass nur 1er im Zeugnis zu 

lesen waren. Diese sind: Drenig Frida, Glatz Sophie, Gutmann 

Chiara, Mohapp Christian, Preininger Sarah, Sammer Max, 

Schinko Katrin, Schögler Leopold, Unger Daniel, Wiedner 

Julian und Wolf Kathrin.
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Die Fachschule Schloss Stein feiert ihre Ab-

solventInnen und unterstreicht einmal mehr, 

dass sie ihrem Motto „Schule der Vielfalt“ 

gerecht wird. 

Das beweisen die diversen Berufsab-

schlüsse, die die SchülerInnen der Ab-

schlussklasse nun dazu berechtigen, als 

HeimhelferIn, als KinderbetreuerIn und 

Tagesmutter oder als Bürofachkraft für 

den medizinischen Bereich zu arbeiten. 

Der Facharbeiterbrief für das ländliche Be-

triebs- und Haushaltsmanagement befähigt 

außerdem zur Führung eines landwirtschaft-

lichen Betriebes. Gut vorbereitet und für das 

Leben gerüstet beginnt für die Jugendlichen 

ein neuer Lebensabschnitt, der eigene Ent-

scheidungen erfordert und bei dem es gilt, 

Verantwortung für den Weg in die Zukunft 

zu übernehmen. Dazu wünschen wir ihnen 

viel Erfolg.

Wir gratulieren Frau Nadine Preininger aus 

Kapfenstein zum erfolgreichen Abschluss 

der 3- jährigen Fachschule Schloss Stein.

aDventsstunDe 
kirchenchor
Einladung zur Adventsstunde mit dem 

Kirchenchor Kapfenstein

sonntag, 01.12.2019 um 17.00 Uhr

Gemeindezentrum Kapfenstein

fit Durch Den 
herbst und Winter

ab Dienstag, 24. September 2019, 19.30 Uhr 

mit insgesamt 10 Einheiten im Turnsaal der VS Kapfenstein.

Pilates in Kombination mit Bauch, Beine, Po 

mit Franziska Krobath

Anmeldungen: franziska.krobath@gmx.at, 

 oder 0664 16 22 243

ab Montag, den 07. Oktober 2019 um 18.00 Uhr 

im Turnsaal der Volksschule Kapfenstein.

Leitung: Frieda Sixt

Kosten: € 45,00 für 20 Abende

Verbindliche Anmeldung bis 01. Oktober 2019 

bei Gertrude Hödl, Tel. (03157) 23 63 oder (0664) 49 72 235.

funktionsgyMnastiK
für frauen
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Mit perfektem Festwetter begann am 31. August 2019 

der Festakt des 90 Jahre Jubiläums der Freiwilligen 

Feuerwehr Pretal in der Halle für Alle. Die Feuerwehr-

kameraden freuten sich über eine neue Tragkraftspritze, 

ein Stromaggregat und neue Atemschutzgeräte, wel-

che von Pfarrer Mag. Friedrich Weingartmann geweiht 

wurden. Viele Ehrengäste wurden begrüßt, welche zum 

Jubiläum gratulierten.

Die Musikkapelle Kapfenstein und die Plus Band sorgten 

für die musikalische Umrahmung. So konnte bis in die 

Morgenstunden ausgiebig gefeiert werden. 

Die FF Pretal bedankt sich recht herzlich bei allen Festbe-

suchern.

90 Jahre ff PretaLsPortunion tennisverein 
kaPfenstein

Zwölf Mädchen und Buben nahmen heuer zu Ferienbeginn am 

Kindertenniscamp in Kapfenstein teil. Mit viel Können und Ein-

satz vermittelten Marc und Sarah den Kindern die Begeiste-

rung zum Tennisspielen. So erlebten die Teilnehmer vier 

schöne Sporttage bei perfektem Wetter.

Ein herzlicher Dank gilt unserem Organisator Obmann Stefan 

Koller sowie Platzwart Heinrich Dopona und Familie Giner.

Foto von links nach rechts: Herr Landtagsabgeordneter Herbert Kober, Bundesrat Martin Weber, Stadtrat 
von Feldbach Franz Halbedl, Oberbrandrat Johannes Matzhold, Sigrid Groß, Bürgermeister Ferdinand 
Groß, OBI Andreas Lamprecht, HBI Anton List. 

HBI List und OBI Lamprecht sind stolz auf ihre Jugend!

benefizraDMarthon
Ein Scheck von E 5.000,-- konnte Univ. Prof. Dr. Herbert Stöger 

und Frau Mag. Elisabeth Andritsch vom Benefizradmarathon 

übergeben werden. Ein herzliches Dankeschön an alle Radler, 

HelferInnen und Sponsoren, die diese Veranstaltung immer un-

terstützen!
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Dass das Handwerk im Steirischen Vulkanland einen besonderen Stel-

lenwert hat, ist hinlänglich bekannt. Nun kann dies auch mit empirischen 

Zahlen belegt werden, wie Christian Krotscheck, Leiter des Projekts 

Handwerksregion Vulkanland, zu berichten weiß. 

Die Handwerksregion FAIRing mit den Gemeinden Fehring, Kapfen-

stein und Unterlamm steht dabei als Leuchtturm für DIE Handwerks-

region Österreichs und strahlt weit über die Grenzen des Vulkanlandes 

hinaus. Gemeinsam mit kooperierenden Schulen, veranstaltet man z.B. 

gemeinsam mit regionalen Betrieben an den Mittelschulen „Job Dating“-

Tage, wo der spezielle Fokus auf die Bildung gelegt wird. Eine ent-

scheidende Rolle spielt auch die Bildungs- und Berufsorientierung im 

Regionalmanagement Vulkanland. Hier werden Angebote für Kinder und 

Jugendliche koordiniert. 

Der stellvertretende Obmann des Vulkanlandes, LAbg. Franz Fartek 

betont, dass durch die starke Regionalentwicklung in der Region in den 

letzten Jahren viele Arbeitsplätze gehalten werden konnten. Neue, qua-

litativ hochwertige Arbeitsplätze im Handwerk konnten geschaffen wer-

den. Laut Fartek muss das Ziel eine qualitativ hochwertige Produktion 

sein und, dass vor allem die Bildung weiterentwickelt wird. Damit kön-

nen Fachkräfte verstärkt in der Region ausgebildet werden und qualitativ 

„ProDuKtion in Der hanDWerKsregion 
vulKanlanD iM hÖhenflug“

liebe leserinnen unD leser, 
neben der Lebenskultur und dem Lebensraum ist die Regionalwirt-

schaft der dritte Schwerpunkt der Vision Zukunftsfähigkeit des Steiri-

schen Vulkanlandes. Regionalwirtschaft bedeutet, dass möglichst vieles 

in der Region für die Region hergestellt und angeboten werden soll. So 

bleibt das Geld in der Region und unsere Betriebe schaffen Arbeits-

plätze vor Ort. 

Regionalwirtschaft heißt aber auch, dass wir unsere Handwerker ken-

nen und im Notfall schnell anrufen können, dass wir die Hersteller un-

serer Lebensmittel kennen und uns selbst von der Qualität überzeugen 

können, dass wir unglaublich viele spannende Ausflugsziele in der Re-

gion haben und dass die Betriebe der Region zusammenarbeiten, wie 

zum Beispiel im Netzwerk Meisterkultur, mit mittlerweile über 600 Be-

trieben, die sich alle unter www.meisterkultur.at präsentieren. 

Machen auch Sie mit! Stärken Sie die Regionalwirtschaft mit Ihrem Einkauf 

oder Ihrem Auftrag! Denn nur so können wir sicherstellen, dass auch un-

sere Kinder einen guten Arbeitsplatz in der Region finden werden! 

www.vulkanland.at

Ihr Vulkanland-Team

Foto: v.l.n.r.: Christian Krotscheck (Projektleitung Handwerksregion Steirisches Vulkanland), LAbg. Vzbgm. 

Franz Fartek (Obm.-Stv. Steirisches Vulkanland), Bgm. Ferdinand Groß (Gemeinde Kapfenstein), Bgm. Robert 

Hammer (Gemeinde Unterlamm), Bgm. Johann Winkelmaier (Stadtgemeinde Fehring und Klaus Sundl (StA-

Dir.-Stv Stadtgemeinde Fehring)

hochwertige Arbeitsplätze im Bereich „Hand am Werk“ geschaffen wer-

den. 

Für Kapfensteins Bürgermeister Ferdinand Groß ist die Kombination 

aus Handwerk und Digitalisierung wichtig, um auch in Zukunft erfolgreich 

sein zu können. Unterlamms Bürgermeister Robert Hammer hebt her-

vor, dass die vorliegenden statistischen Daten die jahrzehntelange gute 

Arbeit im Steirischen Vulkanland bestätigen würden. 

Laut Christian Krotscheck gab es aufgrund geringerer Personalkosten 

vor rund 20 Jahren eine Auslagerung der Sachgüterproduktion in den 

Osten, wegen mangelnder Qualität habe aber eine Rückverlagerung nach 

Europa stattgefunden. Dass Produktion in der Region „IN“ ist, belegen 

die Zahlen des vorliegenden „Wirtschaftspolitischen Berichts- und Infor-

mationssystems“. 33 Prozent der Beschäftigten in der Region waren laut 

Statistik 2018 in den Sparten Gewerbe bzw. Industrie beschäftigt. Damit 

liegt man im Vergleich zur Steiermark mit 28,8 Prozent bzw. zu Österreich 

mit 25,4 Prozent über dem Durchschnitt. 

Konkret auf die Jobsituation angesprochen, kann Krotscheck auf posi-

tive Zahlen verweisen: Im Zeitraum von 2012 bis 2018 habe es alleine 

im Produktionssektor einen Zuwachs von 1.068 Arbeitsplätzen 

gegeben. Die positive Dynamik kann man vor allem in den Bereichen 

Bauwesen, Elektronik und Elektrotechnik, in der Kulinarik, bei Metaller-

zeugnissen, Holzwaren und in der Landwirtschaft beobachten.

 

hanDWerK iM vulKanlanD 
ist vorne Dabei
Das Steirische Vulkanland kann durch das Produzieren vor Ort auf eine 

gute Wertschöpfung blicken. Durch viele sinnvolle Jobs ist eine positive 

Zukunftsaussicht gegeben. Ausreichend viele und bestens qualifizierte 

Fachkräfte sowie eine optimale Standortinfrastruktur werden auch in 

Zukunft ein Alleinstellungsmerkmal der Handwerksregion Österreichs 

bleiben. 

zahlen unD faKten zur ProDuKtion 
iM vulKanlanD: 
Unternehmensstruktur: Seit dem Jahr 2002 sind in der Region im Bereich 

„Gewerbe und Handwerk“ 1.800 neue Betriebe entstanden. Regionale 

Wertschöpfung: seit 2002 ist den Betrieben im Bezirk ein Plus von 250 

Millionen Euro an Bruttowertschöpfung geblieben. Produzieren ist „IN“: 

Jedes Jahr werden vor Ort fast 200 Jobs pro Jahr geschaffen.
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Alle Betriebe der drei Gemeinden 

wurden kontaktiert, um die Daten-

banken auf den neuesten Stand 

zu bringen und wertvolle Impulse 

für die weitere Entwicklung einzu-

holen. Wir bedanken uns bei allen 

Betrieben für die Mithilfe bzw. Mit-

arbeit!

Fehring, Unterlamm und Kapfenstein 

gehen als Handwerksregion gemeinsame 

Wege. „Für zehn Gemeinde-Praktikanten 

ergibt sich so ein besonders sinnvoller 

Job“, freut sich Vizebürgermeister und 

Landtagsabgeordneter Franz Fartek. 

„Sie schaffen Mehrwert nicht nur für sich, 

sondern auch für die Gemeinde und die 

Betriebe.“ Knapp 600 Betriebe zählen 

handWerksregion sorgt für PraktikumsPLätZe 
mit mehrWert

die drei Gemeinden. Die Praktikanten 

erheben und erweitern in den Ferien alle 

relevanten Daten für eine aktuelle, aussa-

gekräftige Betriebsdatenbank als Basis 

der weiteren Arbeit. Aber auch eine kleine 

Umfrage wird im Rahmen des Prakti-

kums gemacht, um Zukunftspotenziale, 

insbesondere im Bereich Klima- und En-

ergiestrategie, auszumachen. Inhaltlich 

begleitet wird die Erhebung von Regio-

nalwissenschaftler Christian Krotscheck. 

Bürgermeister Johann Winkelmaier sieht 

darin einen wertvollen Beitrag, um das 

Wirtschaftsservice der Gemeinden noch 

schlagkräftiger zu machen. Geht es nach 

Franz Fartek, der auch Obmann-Stell-

vertreter des Vulkanlandes ist, soll diese 

Ferialjob-Aktion Vorbild für viele weitere 

Gemeinden sein, denn es sei doch eine 

gute Informationsbasis das Fundament 

einer guten Wirtschaftsentwicklung. 

Bürgermeister Ferdinand Groß aus Kap-

fenstein freut sich über gemeinsame In-

itiative der Gemeinden, denn sie bietet 

doch jungen Menschen die Chance, 

erste Erfahrungen im Arbeitsleben zu 

sammeln. Insgesamt werden sich heuer 

in den drei Gemeinden – vom Bauhof bis 

in die Gemeindestube - rund 30 Prakti-

kanten ihre ersten Sporen im Arbeitsle-

ben verdienen.

16 GemeindePost



netZWerk 
südost gmbh

Passt sich an Den 
KliMaWanDel an
Der Klimawandel findet statt. Und dies nicht nur 

an den Polkappen und rund um den Äquator, son-

dern auch bei uns. Die Folgen des Klimawandels 

sind bereits spürbar. Hier schauen die Gemein-

den der Netzwerk Südost GmbH nicht tatenlos 

zu. „Es gilt zu handeln, bevor die Auswirkungen 

nicht mehr beherrschbar sind“, sind sich die 

fünf Bürgermeister der Gemeinden St. Anna am 

Aigen, Kapfenstein, Fehring, Unterlamm und 

Riegersburg einig. „Außerdem gilt es die Chan-

cen des Klimawandels zu nutzen“, ergänzen 

diese.

Die Gemeinden haben sich zu einer sogenannten 

Klimawandelanpassungsregion – kurz KLAR – 

zusammengeschlossen. Gefördert wird das Pro-

gramm vom Klima- und Energiefonds. Gemeinsam 

arbeiten die Gemeinden an einem Konzept, 

welches in den nächsten 2 Jahren umgesetzt 

wird. Basierend auf den Herausforderungen in der 

Region wird ein Maßnahmen-Plan entwickelt. An-

passen will man sich u.a. an die steigende Zahl an 

Hitzetage sowie Starkregenereignisse.

Die Sensibilisierung der Bevölkerung, Landwirte 

und Betriebe spielt eine wesentliche Rolle. Zum 

Auftakt werden Info-Veranstaltungen organisiert. 

Auch Projekte mit Schulen finden statt. „Wir möch-

ten ein Bewusstsein für die Thematik schaffen“, 

so die Bürgermeister. „Nur gemeinsam kann es 

gelingen, die Region klimafit zu machen“ lautet 

der gemeinsame Tenor.

v.r.n.l.: Bgm. Johannes Weidinger – St. Anna am Aigen, GR Walter Jansel – Fehring, Bgm. Mag. Johann Winkelmaier – Fehring, 
Bgm. Robert Hammer – Unterlamm, Maria Eder – LEA, Bgm. Manfred Reisenhofer – Riegersburg, Gdekassier Johann Hartinger – 
Riegersburg, Valentin Krenn – Naturwald Stmk.
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von 18.00 uhr bis 01.00 uhr
Am Samstag, den 05. Oktober 2019, findet die diesjährige „ORF Lange 

Nacht der Museen“ in ganz Österreich statt. Bereits zum 20. Mal initi-

iert der ORF die Kulturveranstaltung – rund 700 Museen und Galerien 

sind heuer daran beteiligt und öffnen ihre Türen für kulturinteressierte 

Nachtschwärmer von 18.00 bis 01.00 Uhr Früh. Neben abwechslungs-

reichen Ausstellungen werden viele spannende Events und Sonderver-

anstaltungen geboten. Besucher können aus dem reichen Angebot ihre 

persönlichen Highlights wählen und alle teilnehmenden Häuser und Ver-

anstaltungen mit nur einem Ticket besuchen.

Das erwartet Sie heuer im Geo-Info:

schriftgranit unD anDere geschichten, Die in stein 

geschrieben sinD.

beDeutet gesteinsansPrache, Dass geologinnen unD 

geologen Mit steinen sPrechen?

SPEZIALFÜHRUNG DURCH DIE AUSSTELLUNG

Gesteine sind das Archiv der Erde. In diesen sind ihre Bil-

dungsgeschichte aber auch Veränderungen der Umwelt do-

kumentiert. Sie berichten uns von der ehemaligen Lebewelt, 

vom Wandel des Klimas und von lokalen, regionalen aber auch 

globalen Ereignissen. Wir erklären einige Begriffe der Geolo-

gie und zeigen wie Geologen aus Gesteinen (Erd-) Geschichte 

lesen.

von 18.00 – 22.00 uhr finDen WorKshoPs statt. JeDer 

Kann sich ein schMucKstücK aus stein fertigen unD 

Den „steinernen schatz“ Mit nach hause nehMen.

Eintritt: EUR 6,00 pro Person („regionales Ticket“)

Freier Eintritt für Kinder bis 12 Jahre.

Mit dem Kauf eines „regionalen Tickets“ haben Sie die Möglichkeit, 

alle beteiligten Museen in der Steiermark (außerhalb von Graz) im 

Rahmen der „Langen Nacht der Museen“ zu besuchen und an den 

Aktionen teilzunehmen. 

Informationen und Eintrittskarten erhalten 

Sie im Gemeindeamt Kapfenstein.

Weitere teilnehMenDe Museen 
in Der region süDoststeierMarK:

Berghofer-Mühle

8350 Fehring, 

Bahnhofstraße 25

Gerberhaus Fehring

8350 Fehring, 

Grazerstraße 3

Gölles – Manufaktur

8333 Riegersburg, 

Stang 52

Heimat.Museum 

im Tabor

8330 Feldbach, 

Tabor-Platz 1

Museum 

im alten Zeughaus

8490 Bad Radkersburg, 

Emmenstraße 9

Vulcano 

Schinkenmanufaktur

8330 Feldbach, 

Auersbach 26

Zotter

Schokoladenmanufaktur

8333 Riegersburg,

Bergl 56

Meierhof zu Schloss 

Kornberg „Die kleine 

Welt der großen 

Schlösser“

8330 Kornberg bei Riegersburg,

Dörfl 1

Ruotker´s House of 

Whiskey, Gin & Rum

8333 Riegersburg, 

Lembach 16
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kLima- und 
energieMODELLregion

ferien(s)Pass 
Der geMeinDe KaPfenstein

Für die Kinder war es eine tolle Möglichkeit, die Vielfalt in der 

eigenen Gemeinde kennen zu lernen und wert zu schätzen!

Ein herzliches Dankeschön ergeht an alle Vereine, HelferInnen 

und Einzelpersonen, die diesen Ferien(s)pass zu einem ab-

wechslungsreichen und gelungenen Abenteuer machten. 

Danke für eure tatkräftige Unterstützung!

Unter dem Motto „Entdecke deine Heimat“ ist der heurige 

Ferien(s)pass erfolgreich zu Ende gegangen. In den Sommer-

ferien von Juli bis September 2019 fanden 20 organisierte 

Ferienprogramme mit rund 200 TeilnehmerInnen statt. Span-

nende Erlebnisse für Kinder von 4 bis 16 Jahren. Zusätzlich 

gab es heuer einen speziellen Fokus auf das „Handwerk in 

unserer Region“. Zum Thema: „Wir bauen ein Haus“ wurden 

noch zusätzlich 7 Veranstaltungen in der Region angeboten.

•	 „Mach	Mit“	Junior-aktion

•	 ErlEbnisnachMittag	aM	WEinbauErnhof

•	 tEnnisspiElEn

•	 ErlEbnistag	bEi	dEr	fEuErWEhr

•	 spiEl	und	spass	Mit	

 Der Jungschar KaPfenstein

•	 ErlEbnisnachMittag	bEi	dEn	pfErdEn	

 (2 veranstaltungen)

•	 Wald	–	natur	–	lEbEnsrauM

•	 backEn	Macht	frEudE	(2	Workshops)

•	 kirchEnErlEbnistag

•	 spiEl	und	sport	aM	fussballplatz

•	 tanzEn	Mit	kindErn

•	 asphaltschiEssEn

•	 spiElErisch	EntspannEn

•	 Musik(auf)probE

•	 frisurEn-Workshop

•	 kindErpolizEi

•	 WandErung	zuM	ursprung	dEr	lEndava

•	 kürbis	ErntEn	frühEr	und	hEutE

Tennisspielen

Frisuren-Workshop

Wald-Natur-Lebensraum

Backen macht Freude

Erlebnisnachmittag am Weinbauernhof
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kLima- und 
energieMODELLregion

ferien(s)Pass 
Der geMeinDe KaPfenstein

Spielerisch Entspannen

Spiel und Spaß mit der Jungschar

Erlebnisnachmittag bei den Pferden 

Asphaltschießen

Fußball

Wanderung zum Ursprung der Lendava

Hausbau

Kinderpolizei

Mit einer in dieser Form einzigartigen Aktion ließ die Region „FAIRing“ im Rahmen des Kin-

derferienspaßes im Steirischen Vulkanland aufhorchen. Namhafte Handwerksbetriebe der Ge-

meinden Unterlamm, Fehring und Kapfenstein bauten in sieben Stufen ein mobiles Haus, das 

beinahe alle Stückerl spielt.

Den Start machten die Kinder bei der Firma Holz Braunstein mit Sitz in Kapfenstein und neu-

erdings auch einer Filiale in Leitersdorf. Dort wurde mit viel Begeisterung an der Hülle des 

Hauses – Holzriegelbau, das auf einem Anhänger aufgesetzt wurde – gearbeitet. Der Unterbau 

wurde vom Fehringer Bauhof mit Josef Stössl und seinem Team für die weiteren Gewerke 

adaptiert. Es folgten Lutterschmied und Spiel, danach ging es für die Installationsarbeiten zu 

Prassl und e-Lugitsch, im Anschluss sorgt Prolehm für den ökologischen Aufputz. Raumaus-

stattung Pfeiler und die Tischlerei Groß sorgten schließlich für das attraktive Innenleben. 

Am Ende der Handwerkstournee waren Kinder und Eltern eingeladen, in Unterlamm ein Ab-

schlussfest zu feiern. Ein Teil der Kulinarik wurde bereits in der Küche des fertigen Hauses 

zubereitet. Dem Vizebürgermeister und Abgeordneten Franz Fartek war es ein Anliegen, das 

Handwerk in den Köpfen der Kinder zu verankern: „Der Hausbau in den drei Gemeinden 

Unterlamm, Fehring und Kapfenstein soll den Kindern zeigen, wie schön es ist, selbst Hand 

anzulegen und am Ende des Tages ein fertiges Werkstück vor sich zu haben.“ Das Haus kann 

sich jedenfalls sehen lassen und für viele Kinder und Jugendliche war die Aktion ein taugliches 

Mittel sich in unterschiedlichen Gewerken zu erproben, um am Ende der Schulzeit die richtige 

Lehrentscheidung zu treffen.

runD uM fehring WurDe in Den ferien ein richtiges haus gebaut
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kLima- und 
energieMODELLregion

ferien(s)Pass 
Der geMeinDe KaPfenstein

Tanzen mit Kindern

Erlebnistag bei der Feuerwehr

Kirchenerlebnistag

Kürbis ernten früher und heute

Musik(auf)Probe
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kLima- und 
energieMODELLregion

ferien(s)Pass 
Der geMeinDe KaPfenstein

Wir sind für Kinder und Jugendliche da, die Probleme zu Hause, im 
Freundeskreis oder in der Schule haben. Wir helfen Eltern, denen das 
Verhalten ihrer Kinder Sorgen macht, die sich überlastet fühlen und 
dadurch ständig streiten oder sogar körperlich aggressiv werden.
Kontakt:
Kinderfreunde Steiermark
Schillerstraße 8, 8330 Feldbach
(0660) 85 55 345
kisz-so@kinderfreunde-steiermark.at

Unter den Festgästen: Feldbachs Bgm. Josef Ober, LAbg. Cornelia Schweiner, LAbg. Franz Fartek, Obmann 
des Sozialhilfeverbandes Reinhold Ebner, Bezirkshauptmann Alexander Majcan, LR Doris Kampus

erÖffnung Des neuen 
kinderschutZZentrums 
in der südoststeiermark

Untenstehende Ausbildungen/ Kurse 

werden in Gnas angeboten:

•	 Ausbildung	zum/zur	

 FACH-SOZIALBETREUER/IN 

 BB-BEHINDERTENBEGLEITUNG 

 (AB OKTOBER 2019)

•	 Weiterbildung	für	

 PFLEGEASSISTENTEN/INNEN ZU 

 FACH-SOZIALBETREUER/INNEN - 

 BEHINDERTEN-

 BEGLEITUNG (AB OKTOBER 2019)

Nähere Informationen und Anmeldungen bei 

Ausbildungsleiterin DDr. Ilse Amtmann 

Tel.Nr.: (0664) 50 15 744, 

E-Mail: ausbildungsstaette@gnas.gv.at. 

süDoststeirische ausbilDungsstätte 

für gesunDheits- unD sozialberufe gnas
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Einhergehend mit dem 25-jährigen Be-

standsjubiläum der Firma Holz Braun-

stein aus Kapfenstein erfolgte kürzlich 

die offizielle Eröffnung des neu errich-

teten Holzmarktes in Leitersdorf. Die 

Firma Holz Braunstein bietet den Kun-

dinnen und Kunden:

•	 ein	umfangreiches	Massiv-

 holzsortiment 

•	 hochwertiges	Zubehör	für	

 Handwerker (Schrauben, Dübeln,   

 Säulenschuhe etc.) und Farben

•	 Lieferung	JUST	IN	TIME

•	 fachspezifische	Beratung	und	

 Information

•	 individuelle	Fertigung	und	Montage		 	

 von Holzprodukten für den 

 Außenbereich wie Carports, 

 Lauben, Pavillons, Terrassenböden   

 und -überdachungen, Garten-

 garnituren Hochbeete, Komposter,   

 Fassadenschalungen

•	 konstante	Qualität	der	Produkte

•	 „Alles in einem“ bzw. 

 „Alles aus einer Hand“

•	 Leihtransporter

Den Lohnschnitt können wir Ihnen wei-

terhin an unserem Standort in Kölldorf 

bei Kapfenstein anbieten.

Kontakt:

Holz Braunstein, 

Leitersdorf 250, 8330 Feldbach,

Tel.: 03152/85777, 

office@holz-braunstein.at

Bei Lungen- und Stoffwechselerkankungen kann ein  
Rehabiltiationsaufenthalt eine deutliche Verbesserung  
des Gesundheitszustands bewirken. Das Klinikum Bad 
Gleichenberg ist dafür eine der ersten Adressen.

Als Kompetenzzentrum für medizinische Rehabilitation bietet 
es ein umfangreiches Programm an 
therapeutischen Maßnahmen. Dazu 
gehört auch ein wissenschaftlich 
fundiertes onkologisches Rehabili-
tationsprogramm zur nachhaltigen 
Verbesserung der Lebensqualität 
nach Abschluss der primären Tumor-
behandlung.

Ziel des Rehabilitationsaufenthalts ist es, Arbeitsfähigkeit und 
persönliche Lebensqualität der Patienten zu erhalten. In einem 
ausführlichen Gespräch mit dem ärztlichen Ansprechpartner 
werden alle Maßnahmen individuell auf jeden einzelnen Pati-
enten abgestimmt. Auch für die 
Zeit nach dem stationären Auf-
enthalt gibt es umfangreiche In-
formationen und Hilfestellung.

Medizinisch spielt das Klinikum 
Bad Gleichenberg alle Stücke. 
Diagnostische und therapeutische Möglichkeiten entsprechen 
jenen in einer Akutklinik und gehen teilweise sogar darüber hi-
naus. Auch in Sachen Patientenunterbringung werden im Klini-
kum Bad Gleichenberg neue Maßstäbe gesetzt. Die Einbettzim-
mer erinnern in Ausstattung und Komfort kaum noch an ein 
Krankenzimmer und tragen so sicher auch zur Genesung bei.

Gesund und mehr
im Klinikum Bad Gleichenberg

Prim. Priv.-Doz.  
Dr. Andreas Tomaschitz 
Ärztlicher Direktor 

„Je früher mit der 
Rehabilitation 
begonnen wird, 
desto besser!“

„Wir setzen auf ganz-
heitliche Behandlung 

unserer Patienten.“

Maria Fradler, MAS
Kaufmännische Direktorin

Nähere Informationen unter:

T +43 (0)3159 / 2340-0
office@klinikum-badgleichenberg.at
www.klinikum-badgleichenberg.at

Advertorial Gleichenb.NR_190x256_190108.indd   1 08.01.19   18:30

 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
Die Klinikum Austria Gruppe bietet Rehabilitation auf höchstem Niveau. Modernste Diagnostik und 
individuelle Therapiekonzepte unterstützen uns in unserer Kernaufgabe, der professionellen Begleitung 
unserer Patienten. Für das Klinikum Bad Gleichenberg suchen wir ab sofort einen 

 
Lehrling Restaurantfachfrau/mann 

Lehrling Köchin/Koch 
(Lehrzeit 3 Jahre) 

 
für den Rehabilitationsbereich  

 
 
Die Lehrlingsentschädigung lt. KV beträgt im 1. Lehrjahr pro Monat € 652,66 
Gerne unterstützen wir auch die „Lehre mit Matura“! 
Es wartet eine spannende Lehrzeit mit tollen Perspektiven auf Dich! 
Nähere Details entnehmen Sie bitte der Ausschreibung auf unserer Homepage. 
 
Wir freuen uns auf deine schriftliche Bewerbung an: 
Klinikum Bad Gleichenberg 
Schweizereiweg 4, 8344 Bad Gleichenberg 
Tel. 03159/2340 - 0 
E-Mail: bewerbung@klinikum-badgleichenberg.at 
www.klinikum-badgleichenberg.at 
 
  

neuer 

holzMarKt 

in Leitersdorf
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Der Sommer zieht vorüber und wir tauchen ein, in die wohl 

farbenprächtigste Jahreszeit. Ein atemberaubendes Wech-

selspiel der Farben von sattem Grün bis hin zu leuchtendem 

Gelb, Rot und Braun stimmt uns auf den Herbst ein. Aber 

nicht nur die Farben stimmen uns ein - die hochreifen Pro-

dukte aus der Natur, seien es die Trauben, Äpfel, Kastanien, 

Kürbisse und vieles mehr, verzaubern uns im Herbst mit 

ihrem Geschmack. Unsere fruchtbare Kulturlandschaft lässt 

Genießerherzen höher schlagen!

Erleben Sie die wunderbare Region kurz vor und bei der 

Ernte bei einem Spaziergang oder einer gemütlichen Wan-

derung	über	sanfte	Hügel,	durch	Wein-	&	Obstgärten	und	

lassen Sie so richtig die Seele baumeln. Zum Entspannen 

gehört aber auch der Genuss der regionalen Produkte in der 

Natur dazu. 

TIPP: Kombinieren Sie Ihre Wanderung am Weg der Besin-

nung oder am Geo Trail mit einem Picknick in den Weingär-

ten des Kapfensteiner Kogels. Gefüllte Picknickkörbe mit 

Schmankerln aus der Region gibt es nach Vorbestellung im 

Schloss Kapfenstein.

Wir wünschen Ihnen einen genussvollen und wunderbaren 

Herbst in der Region Bad Gleichenberg! 

Ihr Thomas Gußmagg 

und das Team des Tourismusverbandes 

Region Bad Gleichenberg

besonDere highlights 
zuM WanDern in Der region 
baD gleichenberg: 
28. September 2019: 

herzsPur JubiläuMsWanDerung, 
Treffpunkt: 13.30 Uhr bei der Pfarrkirche in Bad Gleichenberg

06. Oktober 2019: 

genussWanDerung, 
Treffpunkt: Petersplatz in St. Peter am Ottersbach

26. Oktober 2019: 

KasKÖgerlWanDerung, 
Ab 10.00 Uhr am Kaskögerlweg in Gnas

Untere Brunnenstraße 33 | 8344 Bad Gleichenberg
T +43 3159 2294-4050 | therme@daskurhaus.at | www.daskurbad.at

Verbringen Sie einen Tag der Erholung und 
Entspannung in der Therme der Ruhe und 
lassen Sie sich dabei mit einem gesunden 
3-gängigen Mittagsmenü verwöhnen.

€ 24,– ohne Sauna      € 29,– mit Sauna

Genuss2

therme  
der ruhe

Ins_SOJournal_92x124_161219.indd   1 19.12.16   11:29

WinterPass 

5 Monate € 210,00 ohne Sauna € 290,00 mit Sauna

6 Monate € 252,00 ohne Sauna € 348,00 mit Sauna

Angebot gültig von 01. Oktober 2019 bis 31. März 2020. 

Sie erhalten den Winterpass ab 01. Oktober 2019 gegen 

Vorlage eines Lichtbildausweises an der Thermenkasse.

therMe Der ruhe 
baD gleichenberg

Nehmen Sie sich Zeit für Erholung und Entspannung im wohlig 
warmen Thermalwasser mitten im Grünen und stärken Sie Ihr 
Immunsystem im exklusiven, über 500 m² großen Saunabereich.

liebe 
KaPfensteinerinnen 
unD KaPfensteiner!
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DatuM theMa referent/in

Mittwoch, 25. September 2019      
19.30 Uhr

FILMABEND „NORMANDIE (FRANKREICH) 
UND ALGARVE (PORTUGAL)“ Karl Schaden

Donnerstag, 03. Oktober 2019      
19.30 Uhr

ELTERN-KIND-BILDUNGSPASS
„UMGANG MIT VERLUST – TUT TOT SEIN WEH?“

Dipl. Soz. Ursula Molitschnig 
Kath. Bildungswerk Steiermark

Mittwoch, 16. Oktober 2019 
     19.30 Uhr

„BLACKOUT – KEIN LICHT, KEIN HANDY, 
KEIN INTERNET, KEIN TANKEN. 
WAS WÄRE WENN DER STROM FÜR 1, 2, 3 
ODER 5 TAGE AUSFÄLLT?“

Referenten der Lokalen Energieagentur

Mittwoch, 06. November 2019 
     19.00 Uhr

„DIE VULKANE RUND UM AUCKLAND 
(NEUSEELAND) – PARALLELEN 
ZUM  KAPFENSTEINER KOGEL“

Dr. Ingomar Fritz 

Mittwoch, 27. November 2019    
19.00 Uhr

ELTERN-KIND-BILDUNGSPASS
„MEINE ENKELKINDER UND ICH – 
WAS ICH IHNEN MITGEBEN MÖCHTE“

Theresia Lesiak-Schwab 
Kath. Bildungswerk Steiermark

Mittwoch, 04. Dezember 2019     
19.00 Uhr

„GEFAHREN IM INTERNET UND ANDERE 
AKTUELLE SICHERHEITSBELANGE“ 

GrInsp. Mathias Gumhold (PI Fehring)

GrInsp. Harald Sampt (PI Bad Gleichenberg)

vorträge 2019 
folgende vorträge hat unsere gemeinderätin annemarie gigl 
im gemeindesaal organisiert:

gerne können sie bildungsvorschläge für 2020 im gemeindeamt deponieren! 

änderungen vorbehalten - angaben ohne gewähr

An Alle SelbStvermArkter – nAhverSorger, vereine und bürgerinnen der gemeinde kaPfenstein!

Die Vorbereitungen für den 17. KaPfensteiner christKinDlMarKt am Samstag, den 30. November 2019 und 

Sonntag, den 01. Dezember 2019 sind bereits in Arbeit.

Wenn Sie sich angesprochen fühlen und dabei sein wollen, um Ihre handwerklichen Arbeiten oder Ideen und Vorschläge anzubie-

ten, oder bei Interesse an einer Werbung am Flugblatt, bitten wir um Bekanntgabe.

Es gibt nur ein Christkindlmarkttreffen im Gemeindezentrum Kapfenstein, die Einladung folgt.

da wir bis spätestens freitag, den 11. oktober 2019 wissen müssen, welche standbetreiber/ aussteller mitmachen bzw. wer eine 

flugblatteinschaltung machen möchte, ist untenstehende anmeldung ausgefüllt im gemeindeamt abzugeben.

Projektleitung und kontaktpersonen: 
sylvia schwab 0664/ 35 21 185, siegfried bunderla 0664/ 58 53 813,  gemeinde kapfenstein 03157/ 22 35

VoraNküNdiguNg

christkiNdlMarKt 2019

#
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VeraNstaltuNgs-
KalenDer
änDerungen Vorbehalten - angaben ohne geWähr

22. September 2019 7. Gemeindefest – Fest der Generationen, ab 09.30 Uhr, Halle für Alle

25. September 2019 Filmabend mit Karl Schaden „Normandie (Frankreich) und Algarve (Portugal)“, 19.30 Uhr, Gemeindezentrum Kapfenstein

29. September 2019 Nationalratswahl

29. September 2019 30 Jahre OLIVIN – Meierhoffest, 11.00 – 19.00 Uhr, Weingut Winkler-Hermaden

03. Oktober 2019 Vortrag mit Dipl. Soz. Ursula Molitschnig (Kath. Bildungswerk Steiermark) „Umgang mit Verlust – tut tot sein weh?“, 19.30 Uhr, 
Gemeindezentrum Kapfenstein - Eltern-Kind-Bildungspass

05. Oktober 2019 ORF-Lange Nacht der Museen von 18.00 Uhr bis 1.00 Uhr Früh, Geo-Info Kapfenstein

11. Oktober 2019 Jagdbuffet auf Schloss Kapfenstein

12. Oktober 2019 Baby- und Kinderflohmarkt, keine Standgebühr, Anmeldung in der Gemeinde, Verkauf von 8.00 – 11.00 Uhr, Gemeindezentrum Kapfenstein

12. Oktober 2019 Jungscharstunde

12. Oktober 2019 Ausstellung „Teppich und Kunst“ im Langen Keller (bis 03.11.)

12. Oktober 2019 Jahreshauptversammlung Keramischer Kreis

13. Oktober 2019 Erntedank in Kapfenstein, 10.00 Uhr, Pfarrkirche Kapfenstein

13. Oktober 2019 Kastanienbraten mit Maibaum umschneiden Sparverein Haselbach (GH Höfler)

15. Oktober 2019 Offenes Singen, Singkreis Kapfenstein, 19.30 Uhr

16. Oktober 2019 Vortrag mit Referenten der Lokalen Energieagentur „Blackout – kein Licht, kein Handy, kein Internet, kein Tanken. 
Was wäre wenn der Strom für 1, 2, 3 oder 5 Tage ausfällt?“, 19.30 Uhr, Gemeindezentrum Kapfenstein

18. Oktober 2019 Gemeinderatssitzung, 19.00 Uhr, Gemeindezentrum Kapfenstein

20. Oktober 2019 Ehejubiläumsmesse, 10.00 Uhr, Pfarrkirche Kapfenstein 

26. Oktober 2019 ÖKB-Totengedenken Herz-Jesu-Kapelle

06. November 2019 Vortrag mit Dr. Ingomar Fritz „Die Vulkane rund um Auckland (Neuseeland) – Parallelen zum Kapfensteiner Kogel“, 19.00 Uhr, 
Gemeindezentrum Kapfenstein

09. November 2019 Jungscharstunde

09. November 2019 „Gans trifft Ente“ auf Schloss Kapfenstein

16. November 2019 „Kulinarik aus dem Vulkanland trifft Vulkanland-Wein“ Weingut Winkler-Hermaden

19. November 2019 Offenes Singen, Singkreis Kapfenstein, 19.00 Uhr

23. November 2019 Sparvereinsauszahlung Kölldorf beim Gasthaus Schögler

23. November 2019 Tag der offenen Tür B&B Klein-Holland, 10.00 – 16.00 Uhr, Pretal 144

24. November 2019 Sparvereinsauszahlung Haselbach (GH Höfler)

24. November 2019 Buschenschank Puff geht in die Winterpause!

24. November 2019 Landtagswahlen

27. November 2019 Vortrag mit Theresia Lesiak-Schwab (Kath. Bildungswerk Steiermark) „Meine Enkelkinder und ich – was ich ihnen mitgeben möchte“, 
19.00 Uhr Gemeindezentrum Kapfenstein - Eltern-Kind-Bildungspass

30. November 2019 Christkindlmarkt Kapfenstein am Kirchenvorplatz, 15.30 Uhr

30. November 2019 Adventmenü Schloss Kapfenstein

01. Dezember 2019 Christkindlmarkt Kapfenstein am Kirchenvorplatz, 09.00 Uhr

01. Dezember 2019 Adventsstunde des Kirchenchors Kapfenstein, 17.00 Uhr, Gemeindezentrum Kapfenstein

04. Dezember 2019 Vortrag mit GrInsp. Mathias Gumhold (PI Fehring) und GrInsp. Harald Sampt (PI Bad Gleichenberg) „Gefahren im Internet und 
andere aktuelle Sicherheitsbelange“, 19.00 Uhr, Gemeindezentrum Kapfenstein

06. Dezember 2019 Roratemesse mit anschließendem Frühstück, Pfarrkirche Kapfenstein, 06.30 Uhr

07. Dezember 2019 Adventmenü Schloss Kapfenstein

08. Dezember 2019 Weihnachtsjazzbrunch Schloss Kapfenstein

08. Dezember 2019 Jahreshauptversammlung Seniorenbund

11. Dezember 2019 Krankenkommunion Pfarre Kapfenstein, ab 08.30 Uhr

13. Dezember 2019 Gemeinderatssitzung, 19.00 Uhr, Gemeindezentrum Kapfenstein

14. Dezember 2019 Jungscharstunde

14. Dezember 2019 Adventmenü Schloss Kapfenstein

16. Dezember 2019 Schloss Kapfenstein startet in die Winterpause!

17. Dezember 2019 Offenes Singen, Singkreis Kapfenstein, 18.00 Uhr
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DatuM apotheKenDienst

21.09.2019
Fehring (03155/2356), 
Feldbach „Vulkanland Apotheke“ (03152/67032),
12.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke (03159/23500)

22.09.2019
Fehring (03155/2356), 
Feldbach „Vulkanland Apotheke“ (03152/67032),
09.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke (03159/23500)

28.09.2019
Jennersdorf (03329/45226), 
Feldbach „Leonhard“ (03152/5318),
12.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg (03159/2219)

29.09.2019
Jennersdorf (03329/45226), 
Feldbach „Leonhard“ (03152/5318),
09.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg (03159/2219)

05.10.2019 Fehring (03155/2356), Feldbach „Zur Mariahilf“ (03152/2236)

06.10.2019
Fehring (03155/2356), 
Feldbach „Zur Mariahilf“ (03152/2236),
08.00-11.00 Uhr: Cur Apotheke (03159/23500)

12.10.2019 Jennersdorf (03329/45226), Feldbach „Vulkanland Apotheke“ (03152/67032),
12.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg (03159/2219)

13.10.2019
Jennersdorf (03329/45226), 
Feldbach „Vulkanland Apotheke“ (03152/67032),
09.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg (03159/2219)

19.10.2019 Fehring (03155/2356), Feldbach „Leonhard“ (03152/5318)

20.10.2019
Fehring (03155/2356), 
Feldbach „Leonhard“ (03152/5318),
08.00-11.00 Uhr: Cur Apotheke (03159/23500)

26.10.2019
Jennersdorf (03329/45226), 
Feldbach „Zur Mariahilf“ (03152/2236),
12.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg (03159/2219)

27.10.2019
Jennersdorf (03329/45226), 
Feldbach „Zur Mariahilf“ (03152/2236),
09.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg (03159/2219)

01.11.2019 Fehring (03155/2356), Feldbach „Zur Mariahilf“ (03152/2236)

02.11.2019 Fehring (03155/2356), Feldbach „Vulkanland Apotheke“ (03152/67032)

03.11.2019
Fehring (03155/2356), 
Feldbach „Vulkanland Apotheke“ (03152/67032),
08.00-11.00 Uhr: Cur Apotheke (03159/23500)

Apotheken WochenenD- und feiertagsDienste
der Wochenend- und feiertagsbereitschaftsdienst der apotheken 
steht ihnen auch unter der tel.nr. 1455 zur verfügung.

stand: 27.08.2019. änderungen vorbehalten, keine gewähr für die richtigkeit der angaben!

ärzte 
bereitschaftsDienst
Der neue Bereitschaftsdienst ist seit 01. April 
2019 in nunmehr 24 Regionen mit geänderten 
Dienstzeiten (Montag bis Freitag von 18.00 
bis 24.00 Uhr und am Wochenende und 
feiertags von 07.00 bis 24.00 Uhr) als reiner 
Visitendienst organisiert. 
Das Gesundheitstelefon ist unter der Tele-
fonnummer 1450, 365 Tage 24 Stunden er-
reichbar.

DatuM apotheKenDienst

09.11.2019
Jennersdorf (03329/45226), 
Feldbach „Leonhard“ (03152/5318),
12.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg (03159/2219)

10.11.2019
Jennersdorf (03329/45226), 
Feldbach „Leonhard“ (03152/5318),
09.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg (03159/2219)

16.11.2019 Fehring (03155/2356), Feldbach „Zur Mariahilf“ (03152/2236)

17.11.2019
Fehring (03155/2356), 
Feldbach „Zur Mariahilf“ (03152/2236),
08.00-11.00 Uhr: Cur Apotheke (03159/23500)

23.11.2019
Jennersdorf (03329/45226), 
Feldbach „Vulkanland Apotheke“ (03152/67032),
12.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg (03159/2219)

24.11.2019
Jennersdorf (03329/45226), 
Feldbach „Vulkanland Apotheke“ (03152/67032),
09.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg (03159/2219)

30.11.2019 Fehring (03155/2356), Feldbach „Leonhard“ (03152/5318)

01.12.2019
Fehring (03155/2356), 
Feldbach „Leonhard“ (03152/5318),
08.00-11.00 Uhr: Cur Apotheke (03159/23500)

07.12.2019
Jennersdorf (03329/45226), 
Feldbach „Zur Mariahilf“ (03152/2236),
12.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg (03159/2219)

08.12.2019
Jennersdorf (03329/45226), 
Feldbach „Zur Mariahilf“ (03152/2236),
09.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg (03159/2219)

14.12.2019 Fehring (03155/2356), Feldbach „Vulkanland Apotheke“ (03152/67032)

15.12.2019
Fehring (03155/2356), 
Feldbach „Vulkanland Apotheke“ (03152/67032),
08.00-11.00 Uhr: Cur Apotheke (03159/23500)

21.12.2019
Jennersdorf (03329/45226), 
Feldbach „Leonhard“ (03152/5318),
12.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg (03159/2219)

22.12.2019
Jennersdorf (03329/45226), 
Feldbach „Leonhard“ (03152/5318),
09.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg (03159/2219)



Apotheken WochenenD- und feiertagsDienste
der Wochenend- und feiertagsbereitschaftsdienst der apotheken 
steht ihnen auch unter der tel.nr. 1455 zur verfügung.

stand: 27.08.2019. änderungen vorbehalten, keine gewähr für die richtigkeit der angaben! abfalltrennung 
ist KliMaschutz

Wir können es drehen und wenden wie wir es wollen, die Klima-

veränderung findet statt. Ein Hitzerekord übertrifft den anderen. 

Die Erde ist am Limit. Am 29. Juli 2019 war für dieses Jahr der 

Welterschöpfungstag. Das heißt die Menschheit hat für dieses 

Jahr das nachhaltige Natur-Budget unseres Planeten aufge-

braucht. Niemals hat die Erdbevölkerung mehr über ihre Ver-

hältnisse gelebt.

es beginnt iM Kleinen:
- Beim täglichen Einkauf 

- Abfälle wo immer es geht vermeiden

- Regionale Produkte kaufen 

- Weniger Autofahren - Sprit sparen 

- Kurze Wege zu Fuß gehen oder mit dem Rad fahren 

- Plastik vermeiden Mehrwegverpackungen wählen

- Reparieren statt wegwerfen

- Weniger ist mehr…

Es gibt viele Möglichkeiten Klimaschutz zu leben!

Umwelt- und Abfallberater Alfred Derler

„lithiuM aKKus unD batterien 
nicht zuM restMüll – 
branDgefahr!“

Alles hat zwei Seiten: Lithium-Akkus und Batterien sind 

leistungsstark und liefern Energie für Handys, Laptops, Digicam, 

E	-Bikes,	Akkubohrer	&	Co.	Aber	die	falsche	Entsorgung	von	Lit-

hium-Ionen Akkus im Restmüll kann brandgefährlich sein, Men-

schenleben gefährden und zu schweren Schäden in betroffenen 

Abfallbehandlungsanlagen führen. In letzter Zeit haben sich ver-

mehrt Brände in Abfallsammelstellen und Anlagen zugetragen. 

Lithium Batterien im ASZ 

oder bei Verkaufsstellen 

für Lithium Batterien rich-

tig entsorgen.

Wenn in nächster Zeit Ihre 

Restmülltonne mit einem 

neuen Aufkleber versehen 

wird, beachten Sie bitte 

diesen wichtigen Hinweis!

DAVE – das digitale Angebotsverfahren von RE/MAX – revolutioniert den Immobilien-Markt. Innovativ, 

sicher und fair – drei Vorzüge, die DAVE in sich vereint. Ganz besonders gefragt ist DAVE innerhalb 

kürzester Zeit bei den Immobilien-Verkäufern. Denn durch den sicheren und zugleich innovativen Online-

Prozess werden Immobilien-Verkäufe oftmals noch schneller als bisher abgewickelt. Darüber hinaus steigt 

die Wahrscheinlichkeit, den bestmöglichen Preis zu erzielen, deutlich.

Über 200 Immobilien wurden innerhalb eines halben Jahres seit Einführung mit DAVE vermittelt – daraus 

resultierten mehr als 600 Online-Kaufangebote. Ein Verkäufer konnte sich sogar über 41 Online-Kaufan-

gebote für sein Haus freuen. Mit herkömmlichen Methoden wäre diese Nachfrage kaum zu erreichen und 

schon gar nicht professionell abzuwickeln gewesen.

DAVE ist einzigartig

Wer seine Immobilie zügig und zum bestmöglichen Preis verkaufen will, ist bei RE/MAX Leibnitz / SO-

Steiermark goldrichtig. Denn DAVE gibt es in Österreich exklusiv bei RE/MAX. „Profitieren Sie von dieser 

Revolution am Immobilien-Markt und vertrauen Sie Ihre Immobilie dem Marktführer an – DAVE ist der 

gerechteste Weg, eine Immobilie zu verkaufen. Und der beste!“, bringt RE/MAX Alpin-Geschäftsführer 

Raimund Baumgarten die Kundenvorteile treffend auf den Punkt.

Persönliche Beratung, professionelle Bewertung und alle Infos rund um DAVE erhalten Sie bei den 

Immobilien-Experten von RE/MAX Leibnitz / SO-Steiermark, Fr. Andrea Öttl - Tel. 0676 / 9515190, 

mehr auf www.remax.at/dave – reinklicken lohnt sich.

Wie viel geben Haushalte in Österreich für 

Lebensmittel, Kleidung oder Wohnen aus? 

Wie unterscheiden sich die Ausgaben von 

Jungfamilien, Singles oder Seniorenhaus-

halten? Fragen wie diese beantwortet die 

Konsumerhebung, die alle fünf Jahre von 

Statistik Austria durchgeführt wird. 

Die Ergebnisse fließen auch in die Berech-

nung des Verbraucherpreisindexes (VPI) ein, 

dieser ist Maßstab für die allgemeine Preis-

entwicklung oder Inflation, von der private 

Haushalte beim Erwerb von Waren oder 

Dienstleistungen unmittelbar betroffen sind.

Ihre Mitarbeit ist freiwillig und wird mit einem 

€ 50,-- Einkaufsgutschein honoriert.

Nähere Informationen www.statistik.at/ke-info.

re/MaX revolutioniert Den

iMMobilien-MarKt iM steirischen vulKanlanD

DAVE – die Innovation für Immobilien-Verkäufer

KonsuMerhebung 2019/20
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für eiNe sauBere umWelt

in Kapfenstein

die müllaBfuhr kommt am:

07. Oktober 2019 Restmüll
18. Oktober 2019 Altpapier
30. Oktober 2019 Leichtfraktion („Gelber Sack“)

04. November 2019 Restmüll
29. November 2019 Altpapier

02. Dezember 2019 Restmüll
11. Dezember 2019 Leichtfraktion („Gelber Sack“)
30. Dezember 2019 Restmüll

Müllsäcke für die Sammlungen „Leichtfraktion – Gelber 

Sack“ und „Restmüll“ sind im Gemeindeamt Kapfenstein 

und im Nah&Frisch-Geschäft erhältlich.  Die 

Müllsäcke bitte erst einen Tag vor der Abholung bereit-

stellen. Für die Restmüllsammlung dürfen nur Säcke 

mit der Aufschrift „Müllabfuhr Gemeinde Kapfen-

stein“ verwendet werden. 

leichtfraKtion „gelber sacK“
Wir bitten, Abfälle wie Plastikflaschen etc. 

zusammengedrückt in den Gelben Sack 

zu werfen.

altKleiDer
bitte in Säcken verpackt beim Alt- und Wertstoffsammel-

zentrum der Stadtgemeinde Fehring oder beim Bauhof 

der Gemeinde Kapfenstein abgeben (die Altkleiderconta-

iner sind frei zugänglich). Sammelsäcke erhalten Sie im 

Gemeinde amt Kapfenstein oder im ASZ Fehring.

Die tKv-saMMelstelle
ist von Montag bis Freitag von 07.30 bis 08.30 Uhr ge-

öffnet. Bitte nur während dieser Zeit anliefern. (Ausnahmen 

können mit dem Klärwärter Gottfried Krenn vereinbart wer-

den Tel. Nr. 0664/ 555 08 38.) Bitte keine Fremdkörper 

(Aluminiumdosen, Kunststoffflaschen, etc.) einwer-

fen! Verpackungen gehören mit dem hauseigenen 

Restmüll entsorgt.

Alt- und Wertstoff-
sAmmelzentrum fehring

Standort:  Brunn 157, 8350 Fehring 

  (hinter dem Lagerhaus Fehring)

Öffnungszeiten:  

Dienstag:  08.00 bis 17.00 Uhr

Mittwoch:  13.00 bis 17.00 Uhr

Freitag:  08.00 bis 19.00 Uhr

Kontakt:  

Telefon:   0664/ 333 96 52

Fax:  03155/ 23 03-200

E-Mail:  asz@fehring.gv.at

Um einen ordnungsgemäßen Ablauf der Müllanlieferungen 

gewährleisten zu können, werden Sie ersucht, folgendes zu 

beachten:

•	 Im	ASZ	Fehring	gilt	das	Einbahnsystem,	daher	halten	Sie		

 sich bitte an die vorgegebenen Markierungen.

•	 Der	Müll	sollte	vorsortiert	angeliefert	werden,	damit	eine			

 schnellere Entsorgung bei den dafür vorgesehenen 

 Containern möglich ist.

•	 Bitte	das	ASZ	Fehring	nach	der	Anlieferung	Ihres	Mülls	

 so rasch als möglich wieder verlassen, damit 

 nachfolgende Anlieferungen reibungslos möglich sind.

Die bisherigen, dezentralen Sammelstellen für 

Glas und Dosen in den Ortschaften bleiben wei-

terhin bestehen und können wie bisher genutzt 

werden.

gratis streuobstbäuMe 
Pro Jahr fallen 1.200 - 1.300 Streuobstbäume im Na-

tura 2000 Gebiet. Um diesen Verlust auszugleichen stellt 

der Verein Lebende Erde im Vulkanland (L.E.I.V.) über 

eine Förderung durch das Land Steiermark und der EU 

1.000 Obstbäume pro Jahr gratis zur Verfügung.

Das gratis Streuobstprojekt wird im Herbst fortgesetzt. 

Für die Teilnahme liegt das Anmeldeformular in der Ge-

meinde auf. Nähere Infos http://blauracke.at/.
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Wir gratuliereN:

zuM 60. geburtstag:

MONIKA LAMPRECHT,
Pretal 63

IRMGARD FUCHS,
Pretal 52

HELMUT SCHWARZ,
Pretal 69

HERBERT JUD,
Haselbach 46

BENEDIKT PRANGER,
Kapfenstein 28

zuM 65. geburtstag:

DR. MED. UNIV. IRENE GINER,
Pretal 169

PAUL EDER,
Kapfenstein 113/5

FRANZ SITZWOHL,
Gutendorf 7a

zuM 70. geburtstag:

CHRISTINE PAMMER,
Pretal 66

MARIA WURZINGER,
Pichla 42

ANTON NISTL,
Neustift 37

zuM 75. geburtstag:

MARIANNA FASSOLD,
Kölldorf 1

zuM 80. geburtstag:

JOHANN GEORG ÖTTL,    
Mahrensdorf 18

JOHANN LEITGEB,
Gutendorf 20

MARIA LUTTENBERGER,
Kapfenstein 92

ANTON PFEILER,
Mahrensdorf 17

FRANZ BREITFELLNER,
Gutendorf 50

FRANZ SAPPER,
Haselbach 39

zuM 85. geburtstag:

MARIA STÖSSL,    
Gutendorf 43

STEFANIE FASSOLD,
Pretal 91

zuM 92. geburtstag:

ROSA SCHADL,    
Pichla 15

JOHANN REICHER,
Mahrensdorf 8

zuM 94. geburtstag

MARIA KÖLDORFER,    
Pretal 76

zur golDenen hochzeit:

MARIA MAGDALENA U. FRANZ KÖCK,    
Mahrensdorf 28a

zur steinernen hochzeit:

THERESIA U. JOHANN REICHER,    
Mahrensdorf 8
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Wir bitten um Bekanntgabe im Gemeindeamt Kapfenstein (Tel.: 03157/ 
22 35), wenn Ihr Geburtstag nicht in der GemeindePost eingetragen 
werden soll.

Wir gratulieren Sebastian 

Kummer, Gutendorf 6, zur 

mit gutem Erfolg bestandenen 

Matura an der Höheren Tech-

nischen Bundeslehranstalt in 

Weiz.

 

Wir gratulieren Florian 

Laiber ,  Haselbach 49, 

zur mit gutem Erfolg be-

standenen Matura an der 

Höheren Technischen Bun-

deslehranstalt in Weiz.

 Wir gratulieren Luisser Selina Maria, Mahrensdorf 24, zur 

mit ausgezeichnetem Erfolg bestandenen Matura an der 

Höheren Lehranstalt für wirtschaftliche Berufe in Feldbach.

 

Mit Ende Mai ging unser allseits beliebter und um-

sicht iger Br ief t räger Gerhard Reinbacher  in den 

wohlverdienten Ruhestand. Für deine langjährigen Tä-

tigkeiten als Briefträger in der Gemeinde Kapfenstein 

bedanken wir uns an dieser Stelle bei dir nochmals 

recht herzlich. Es freut uns, dass du dem Tennisverein 

Kapfenstein angehörst und daher immer wieder bei uns 

in Kapfenstein anzutreffen bist.

 



Gradwohl Florian,
Haselbach 9

Maier Felix,
Neustift 8

Pölz Emil,
Pichla 55

WillkommeN 
in unserer 

gemeinde!

Wir 
gratuliereN

Lerner Matteo,
Kapfenstein 149

Marx Maria,
Kölldorf 37 - 85. Geburtstag

Wendler Johann,
Haselbach 28 - 80. Geburtstag

Braunstein Sofie,
Pichla 24 - 80. Geburtstag

Neumeister Maria,
Pichla 17 - 90. Geburtstag

Köhldorfer Maria und Franz,
 Gutendorf 16 - Eiserne Hochzeit

Sitzwohl Anna und Franz,
Gutendorf 7 - Eiserne Hochzeit

Kapper Franz,
Haselbach 3 - 80. Geburtstag


